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" Gubermal - Ver lau tdarunam. '
Umlaufschrciben des kaiscrl. königl. illyrischcn Guberniums zlf' Laibach. (1)

H?lrcffcnd die geschlichen Bestimmungen wegen Einbrmgung der Recommanda- ,
tions- Gebühr von jenen recommandirten Briefen / welche von ex oMc io

corrcspondirenden und portofreyen Behörden aufgegeben werden.
Aus Anlsß einer zur Verhandlung gekommenen Anfrage: wie in solchen

Fällen, wo die Brief-Aufgabe gegen Rccommandalion von ^ o t ^ j o correspon-
ducydctt und portofrcpcn Behörden, deren Porto-Amheil bloß ex oM^s- jour-
naiisirt w i rd , die Necommandations - Gebühr einbruiglich zu machen sey ? hat
bie f. f. allgemeine hohe Hofkammer mit dem Decrcte vom 27. November l. I . ,
Z ' h l . ^9 i ) l ^ folgende Vorschift^zu ertheilen beschlossen:

D a es atls dsr Natur der ̂ ache fließt, daß dic d:m wislkshrlichen Verlanqen
Vcs B^iefaufgebcrs'überlassene Recommandation, und dafür bsstchcttde Gebühr
auch von dem Ar.fgcber selbst entrichtet wsrdcn muß, so wird

H.w'NN eim P r i v a t p a r t h e y cin zu recommandircndesSchreiben a n e i ^
n e p 7 r t 0 ft e ne Pe r so n oder Behörde a u f g i b t , in dcr Regel die Pr ivat-
parthev nttr den halben Briefporto, jedoch, loic sich von selbst versteht, die aanze
Recommandattcnö- G^üz)t gleuh bey der Bnefaufgabc zu berichtigen h'chcn/

!5. Wenn eine p o r t o f r e y e B e h ö r d e , oder solche Person ein rscomman-
dincsSchreiben an e l n c P r i v a t p a r t h e p bey ,der Aufgabe bssieslt, sö ü'0' der
portofrcyenBehörde dte Neccmwandations^Gebühr5z^hlung ob j diese entfallende
Necommandations^Gebuhr tst daher, sowie das offiziöse gewöhnliche Briefporto

o ü , o w ^ m ' l ! 5 j einzutragen, und^ der rccolnma'.di-
tenöcn pMofteyenBchördeals Aufgsderinn solchörgcstalt bloß ;uzurcchnen,'in die-
scm Falle zahlt dlc Prlvatpartbcy nach d^r bestchendcn Vorschrift bey der Bricfab-
gab den für das von dcr ponofrcym Behörde ausgegebene Schrelbsn cnlfallendcn
Br ĉü orte ganz «nd ungeschmälert.

' c . Wenn eidlich e5 n e p o r t s f r e y e B s h o r d e oder Pttson el t ter g le ich-
m a ß i g p o r t o b e - f r e y t e n P e r s o n oder Behörde ein rc^imandir tes Schrei-
ben zmnitttln w i l l , so ist in Yicstm Falle sowohl der ganze Po r to , als nuch die



Recommandations-Gebühr in das offiziöse Journal 5er aufgebenden portofreyen
Behörde oder De.-son einzutragen und zuzurechnen. ' .

Diese Bestimmungen werden zur Mgemeinen. Richtschnur H1e>mit zur öffent-
lichen Kenntniß gebracht. Laibach den i5. December 1820.

I 0 seph Gra f Sweerts - Spork,
Gouverneur.

I g n a z Edler v. T a u s ' b . f. 5. Gubernialrach

Nmlaufschreiben oes kalserl. ko?:igl. illyrisyen Guoecnnlms zu Laibach. (3)
Der.Austrieb von Pferden na,h den italienischen Nachbarstaaten wird verbothen.

Se. k. k. Majestät h^ben mittelst a. h. Entschließ n::g ddo. Troppau den 21.
November 1820 den Austr^b und die Ausfuhr von Pferden nach den sämmtlichen
italicnischcnMachbarstaaten und über alle österreichischen ^eehaf:n., so wie den
Pferdcdurchtrieb dahin aus fremden Staaten einzustellen gnuhct.

Welche a. h.'Entschließung hiermit zur allgemeinen Kennrniß gcbraHt wird.
Laidach am 7. Dccembc.r 1620.
Joseph Graf Sweerts-Spork,

Gouverneur.
Ignaz Edler v. Tausch? k. I- Gubernialrath^

C"? n^c u r s - V e r l a u t b a r u n g.. (2)
An der k. k. Hauptschulc zu Rovigno in Istrien, ist die Lehrcrstelle der 2. Classe

mit dem Gehalte jährlicher Dreihundert Gulden aus dem Schulfonde in Erledi-
gung gekommen.

Diejenigen, welche sich für diesen Schuldienst geeignet glauben, und denselben zu
erhalten wünschen^ werden Hiernut aufgefordert, ihre 'durchaus eigenhändig ge-
schriebenen, an das k. k. Gubernium zu Tricst stilisirten Gesuche längstens bis
letzten Jänner k. I . dortorts einzureichen, und sich über ihr Alter, Vaterlands
Stand, Gesundheit, Moralität und Verwendung/, dann Kenntniß der deutschen
und italienischen Sprache mit glaubwürdigen Documenten, so wie über die Lehr-
fahlgkeit mit dem pädagogischen Zeugnisse auszuweisen.

Welches auf Ansuchen des obbclobten k. k. Gubermuns zur allgemeinen
Wissenschaft bekannt gemacht wird.

Vom k. k. illyrischen Gubernium. Laibach am 12. December 1820.
A n r o n K u n s t l , k. k. Gub. ^ecretar.

V e r l a u t b a r u n g . (3)
Es istdermahl das^Gvmnasial- Untcrrichtsgelder-Stipendium im jahrlichen

Ertragepr.5o.fi. Metall-Münze erlediget; daher jene Gymnasial- Schüler, wel-
, che dieses Stipendium zu erhalten wünschen, ihre mir dem Taufscheine, Armuths-,

Schutzbockenimpfungs-undStudienfortgangs- Zeugnisse von den zwey letzten Se-
mestern belegten Gesuche bis i5 . Jänner 1821 bey diesem Gudernium einzureichen
haben, weil auf die nicht gehörig belegten, oder spater einlangenden Gesuche kein
Bedacht genommen wird. Von dem k. k, illyrischen Gubernium.

Laibach den 1. December 1820. ^
A n t 0 n K u n s t l , k. k. Gubcrnial - Secretar.
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B e k a n n t m a c h u n g . s3)

Der am.8. Jänner 1821 im Nathssaale des k.k. illyrischen Landes-Guberniums
zu Lcubach abzuhaltenden Versteigerung der Schreib- und'Canzley-

Rcquisiten - Lieferung.
Zur Lieferung des für das Gubernium sowohl, als für die übrigen hieror-

ti'gen, k.k. Behörden', erforderlichen Bedarfes an Schreib - und Canzlcp- Requisiten
für dep Zeitraum vom 1. Februar 1821 bis Eftde Apri l 1822, somit für i 5 M o -
mathe wird am 8.- Jänner 1821 Vormittags von c), bis 12 Uhr und Nachmitags
von 3 bis 6 Uhr ür dem hiesigen- Gubernialrathssaale eine öffentliche Versteige-
rung und zwar für jeden Artikel insbesondere abgehalten werden, und es werden
zu diesem Ende zur Richtschnur der Lieferungsunrernehmer vorlausig folgende Be-
dingniffc zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

itcns. Der Bedarf an den zu liefernden verschiedenen Schreib- Materialien
Vnd Canzley-Requisiten,, für den Zeitraum eines Jahres angeschlagen, ist bey--'
lässig folgender:>

5c) Rieß Post-^ >
44 - ordinär Canzley?: )

2 i 5 - mittclfcincs dto. )
268- - Concept- )

20^ - Convert- >
27 - Real Pack- ) Papier

^ - GroßmcdianSchreib- >
10 - klenr dto., dto. >

2 - fein Imperiale- )
4 - Ve l in - )

z3 -^ Fließe ^ >
822 Stück Pappendeckel

181 - Rebschnüre
65l), Maß schwarze ) ^>. .

2f̂  Flasckl^rothe ) " ' " ^ '
2o5 Maß Streusand'

^o> Ccntcn Wachskerzen
^ ' - Unschlittkerzcn!

A285 Bund feilte Federkiele
1.01. Dutzel^d feine > Nlevüifte'
o ^ -, nuttelfeine ) ^leyiune
63, - feine Nöthi, in Holz ,

1̂  i^2,Pf.. Scidenschnüre^
^ - weißen Zwirn,

95 - femstes > Siegellack
O5> - ordlllarcs, )> ^



3a2 Schachteln große Oblaten/ ic>o Stück in einem Schachttl
201 - mittlere Oblaten

2Z ? kleine delto
i i 3 5 Pf. Baumöhl

i - Lampendacht
^o Ellen fein geweckten Lampel:dacht

' ^1 Pf. Weihrauch
' 8o Ellen Pack- Wa^hsleinwand

2tens. Als Ausvufspreis w^cd bey jedem Artikel der bey dcr vorjährigen Llcita-
tion sich ergeben und bisher bestandene Licfcnli^gs!.rcls angenommen) und die Lie-
ferung für den vorerwähnten Zeitraum, nähmlich von i . Februar 1L21 bis E> -̂
de Apri l 1822 demjenigen überlasten werden, welcher beym Abschluß der Licita-
tion der Mindestforoernoe bleiben wird, wobey es jedem Licitanten frey siehet, seinen
Anboth für die Lieferung eines odex des andern Artikels einzeln zu machen.

Ztcns. W>rd nach abgehaltener Versteigerung, und nach erfolgter Geneh-
migung derselben, welche ausdrücklich vorbehalten, w i rd , mit jedem einzelnen Er-
sieher hinsichtlich der von ihm erstandenen Artckel ein förmlicher schriftlicher Con-
tract abgeschlossen werden, und zur Sicherung dcr genauen Eontractserfüllung eine
Caution, welche in dem igtcn Theile des entfallenden contractmaßigen Oesammt-
betrages zu bestehen hat , in barem oder.gegcn Pragmattcal-Sl.herhcit bedlingcn,
und et wird sich daher jeder LicUant bey der Vevjteigerungscommisswn auszuwei-
sen h<ben, daß er diese Sicherheit zu leisten im Stande ist.

' Htens. Den Llcitanten werden von allen zu liefernden Artikeln Muster vor-'
geleget werden; indessen stehet es aber auch ihnen frey/eigene Musier mitzubringen,
fär welchen Fallsich vorbehalten w i rd , bey erkannten Vorzüge eines oderdes an^
dern davon zur Grundlage der Versteigerung zu wählen.

5tens. Wenn von eincm, oder von mchrern der zu licferndewArtikel vor
Ausgang des Lieftrungscontracts eine größere Ouant i tat , als nachdem für ein
Jahr praliminirten Erfordernisse auf den Zeitraum von i 5 Monathen entfallt,
erforderlich werden sollte, so soll der Lieferant den allfalligcn Mehrbedarf eben-
falls um den L citations-Preis beyzustcllen schuldig, dagegen aber keimswegs
berechtiget seyn, eine Entschädigung anzusprechen, wenn der Bedarf geringer
ausfallen sollte.

6tens. Die übrigen Lltitationsbedingnissc werden am Tage der Licitation
von der Commission eröffnet werden, können aber auch früher und taglich bev der
hierortigen Gudernial - Expedits-Direcrion in Erfahrung gebracht und einge-
sehen werden. Vom k. k. il lvr. Gubernium,

Laibach den 7. December 162L.
B e n e d i c t M a >i >: et v. F r a d e n e c k , k. k. Gub. Sccrstar,

V e r l a u t b a r u n g . (3)
Es ist dermahl das crsie Lai^.'her Musikfonds^Stipendium im jahrlichen Er-

trage pr. IZsi. 2okr. Metal l -Münze, und pr. i 5 fi. ^7 1̂ 2 kr. Wk'ller-Waycung
erlediget. ^ / ^

Zu dem Genüsse d:?fts Stipendiums sind dürftige, gut studircnde Schüler^



selche an Gönn- und gebothenen Feyertagcn m der Pfarrkirche S t . Zacob zur
Musik sich verwenden lassen, berufen; daher jene Schüler, welche dieses Handsti-
Pendium zu erhalten wünschen, ihre Gesuche,,die »mt dem Zeugnisse der Dürftig-
keit, der überstandcncn Schukpockcn, der Mufckkcnntniß, und mit den Studien-
zeugnissen von den 2 letztern Semestern zu belegeu sind, verläßlich bis 1.^ Jänner
1821 bey diesem Gubernium einzureichen haben, weil ü,uf die nicht gchörig beleg-
ten, oder spater 'einlangenden Gesuche kein Bedacht genommen wird.

Von dem f. k.illyrischen Gubernium. Laibach den 1. December 182a.
A n t 0 n K u î  st l , k. -k. Gubcrnial - Secretar,.

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Es ist dermabl das. vom gewesenen landeshauptmannschaftlichcnRathe, Herrn

IohannThallcr von Neuthal, und stinerGactuinMaria^ gebohrnen von Possarelli
gtsilftcte Handstipcndiumim Ertrage pr. jahrlichen 29 ft. 5 i kr. Metall- Münze,
imd 1 fi. i5 kr. Wiener-Wahrung erlediget

Zu dcm Genusse di.eses Stipendiums sind vorzüglich die ssudirenden Anver-
.wandten der St i f ter, und in deren Ermanglung andere arme, gut studirenoe
Schüler berufen; daher jene Schüler., welche dieses ^tip.endium zu erhalten wün-
schen, ihre mu dem Taufscheine, Stammbaume, Dürfngkeits- und Schutzpocken-
Impfungszeugnisse, dann mit den Studienzeugnissen von beiden letzten Semestern
h i belegenden Gesuche verläßlich bis i5. Jänner 1821, bey diesem Gubernium einzu-
deichen haben ; weil. auf dle nicht gehörig belegten, oder spater einlangenden Ge-
suche kein Bedacht genommen wird,. Von dem k.k. illyrischen Gubernium.
Laibach den 1. December 1820.

A n t o n K u n s t l , k. k. Gubernial^Secretar.
Bcranntmachung. (2)

D a bey dcr Lcbcusrcttung plötzlich vcrullgluckccc Menschen alles auf die schnelle und
gehönge Hülfe ankommt., wcr.yc', bls o.'r Arzt gchoy^t lst, mcistcns zn spät eintrifft, die-
sc 5ülfc abcr ron dcr Art ist, daß si-e auch vcn jedcm, dccMcdlci>i.ganzUnkun0lgen, m i t
^em besten Erfolge geleistet «er^cn tann; so >rir2 hierüber alle Sonn- uno Fcycrtage von
i l bis »2 Uyr der Unterricht in dein Eiviijpicaie gegeben, und den 26. D'e«mbcrlaN"
L ranacn, werden- ^. îdach am ^6. Deccmber 1820^ ^̂

"'̂  " " " K l c i s a m l i iche Ve r l a u t b a r u'n ĝ
Subarrmdirungs- Behandlung. ^ (1)

Am 2^. d. M . Vormittag um 10 Uhr wird für den Zeitraum vom 1. Febru-
ar bis letzten April 1821 die Behandlung der Sul>arrendirung der Mil itär- Ver-
psiegsartlkel für den stabilen Locostand in Laibach b<p diesem Kreisamte vorgeUom-e
mcn werden.

Die tägliche Erforderniß besteht i n :
2222 Brot- ^
i55 Hafer- !

, 7 ^ F n ^ ^fündige Heu- > P o r t i o n ^

y i dreypfündige Streustroh- ' ^
Kann viertch'ahrig in 419 Eentncr /,o Pf. Bettstroh, in 2097 Bund zu 20 Pf.



M Die Subarrendinmgs -̂ Bedingnisse werden umständlich bey der Behandlung^
Commission bekannt gemacht werden.,
^ K. K. Krcisamt Laibach am 18. December 1820., ,

Stadr - und landrechtliche Verlautbarungen.
(1) Von dem k. k.. Stadt- und Landreä)tc in Kram wird bekannt gemacht: Es sey von-

diesem Gerichte in die, ron dcr Helena Va len t in , al5 ehegattlich Michael Smotleischclr
B'rmögenZ Nbcrhadcrinn gebcthenc Aus,ftrtigu>lg dieses Amsrtisations.lZdicts hinsichtlich
des '><visch?n dem verstorbenen Michael Smol le, . dann dein Thomas und Mar ia Pc--
trisi) q's blasse i cn , in Verlust gerathenen, Tauschoertrags von 10. i n t ^ d : 22. August
1801, soweit in dieser Urkunde di . ' , (5'belcute Thomas und A lana Pctritsch vo,r dem
Michael Smolle ein Darlehen von^ 5oo si. cmpfangcn, zu-, haben bekennen, und selbes
n^bst ävcrc.Intclessen zurück ;u bezahlen sich verpftichtctcn, gewilligetworder»; daher dcmm
alle jene, welche auf dicft Urkunde aus was immer für einem Rcchtsgrutrde einen Anspruch
zuistellen verminen, solchen binnen i I u ) r , . 6 kochen und 3 Tagen so gcwift bey diesenN
k.-k. S tad t - und Landrechte anzumelden und rcchtsgeltcnd darzuthun haben, als nru
widrigen, soweit es das gedachte Darlehen betrifft, auf weiteres Ansuchen der Bittstelle-,
rinn dieser Tauschvcrcr^g nach fruchtlos r-rstrichencr, Amortisationö. Frist für, nichtig, und'
gctö^tct erkläret werden ivird. Laibach ain 2 , . Novc:nber 1620.,

(5) Von dem k. k. Stadt»- und Landrcchte in.v<rain wird bekannt, gemacht: Es sey
in die, von 5er Frau M a r i l Anna, ^rcyinn>, v. Mande l , gebohrncn storch v. S tu rn - '
brand, gebet^cne Ausscrtic;u.!lg dcr Amortisations-Goicte rücksichtlich des, in Folge dcr^
von dcr ^rau Mar ia 2lnna Grisinn. von Reisitig geoohrncn Gräfinn v. Kristalnig , übec
ein, Darleh'N, von 1000 st. nebst 4, prc. Interessen an den Priester Mar t i n Tfchebull,.ain.
27.. Apr i l 1^5^ auHgcttcllter, am »6^ Mao 17^0, auf dic Herrschaft, Nasfcnfuß iutabu«.
lirtcn Schuldobligation haftenden Landtafelsatzcs gcwilliqct irorden : daher dann alle, ixne,,
lrclche aus was immer fur cincin. Rechte einen Anspruch auf diesen Satz zu haben-ver-
meinen, selbes binnen, der vom Gesetze bestimmte!» Frist von, 1 J a h r , >6,- Wochen, 3>
Tagen vor diesem t. k. S t idt- und Landrcchte so gewiß gcltend ;u machen, haben. w ci>
den, als im Widrigen nach fruchtlos verstrichener Frist dics^ldc auf weiteres A^ilangenl
dcr obbcmeldlen Frau Bittstellerinn für gctodtet und wirkungsloH erklärt, werden würde,.

Laibaä) den 7. ?,o^.'mbcr 1820., '

Armtliche Kundmachungen.
Iagdverpachtung. (1)

Die auf den 4. d« M. bey dem VerwaMlllgsamte der Staatsherrschaft-
Freudcnthal ausgeschrieben gewesene p4chtverste»genlng der dortherrfchaftli->
chen hohen und «ledern Jagd ist ohne Erfolg abgelaufen; es ward dah^x
beschlossen, gesagte Jagd am 8. Jänner des eintretenden Jahrs früh von:
9 bis 12 Uhr, und zwar in der Domänen- im
fteyh'rrlich Rastern'schcn dause auf dem St . Iacobsplaße neuerdings auf
6 nacheinander folgende Jahre berfteigerun^sweise zu verdachten. Wozu die
Herrn PaHtlustigen entweder in P r f t n oder durch gehörig Bcdollmach^
tigte zu erscheinen bel eben.

Von der k. k. illyr. küstenlälldischell DomaincnMdministratiou.
Laibach den 2». December ,820^

V e r l 5 u t b a r. u, n g. (1),
Erledigte steyermärkisch ̂  ständische zweyte Sccrctä'rsstelle.

Ney den Herren Ständen Steyermatts ist. d.^ zvcytc Secm.i,s.stcll^ mit. demida?-
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Mit verbundenen Gehalte v^n ioc,o ss. M . M . in Erledigung gekommen, wel<5c sn?
dem am 16. tünftigcn Monaths Jänner 1Ü2» bereits ausgcschrlebencn Landt.gc lurä)
allgemeine Wahl, der brande.wieder beseht werden wird. Die zu Grlangu . diejcrStcl^
le "erforderlichen nothwendigen Eigenschaften sind die^vollständi.^ zurüctgelegten philoso«
phischen und juridischen Studien, gute Moralität und bereits erworbene praktisch. Kennt-
nis; im Eonctptfacye. Jene also, welche sich nut öiesen Eigenschaften und Kenntnissen
legal auszuweisen vermögen, und die genannte Stelle zu erhallen wünschen, haben i^re
dießfälligen, mit den betreffenden Zeugnissen und Documenten instrmrten Gesua e l is
längstens 10. Jänner 1621 bey dem-hochlöblichcn stcyermärkisch-ständischen Ausschusse
einzureichen. «Gratz den»i. December 1^20.

O d i c t. ( i )
Von dcm Bezirksgerichte dV Herrfchaft Kieselstein zu Krainburg wird allgemein be-

kannt gemacht: Es sey auf neuerliches Anlangen der r. k. Kamnlcrprccurc.tur i ^ in i^«
des ü^n^<t .^6i'cli'ii von Laibach in die executive neuerliche Fcilbielyung dev ron der Ma-
ria Si.'ctina von Krainburg pr. 1200 ft. erstandenen Anton Swctlna'scycn ^'.-ufts Nr. »53
sammt Zugehor lvegen nicht erlegtem Mcistboth auf Gefahr und Untosten der saumstli»
gen Erstehc^inn Maria Swetina gctvilllgct worden

Zu diesem Ende wird die Tagsayung auf den 10. Jänner ^621 früh 9 Nhr in der
Stadt Krainburg mit dem B«),aHe angeordnet, daß die erstandene Realität auch untec
öemGritehungswerth dcm Mcistbicthenocn hindan gegeben werden wrrd.

Bez. Gericht Kios lnein zu Krainburg am i» . Deecmbcr »629.

B 0 r l a d u n g s- E d i c t. (1)
Vom Bezirksgerichte der Staats - Herrschaft Michclstättcn lvird hiermit zu jcder-

mans Wissenschaft eröffnet: Os sey über Einschreiten der Frau Paulina Iabornig von,
Qbenöfeld, bedingt erklärten Erbinn zur Erforschnng des Passivstandcs nach der zu Ebens-
fcld iin Be^rke Kreuz im ledigen Stande verstorbenen diesseitigen Puppillen, Anna Schim-
novift von Hülbcn, die Tagsayung auf den 26. Februar 1V21 Vormittags um 9 Uhr an-
beraumt worden; es werden demnach alle jene, welche auf den gedachten Verlaß aus
tvas immer für einem Rcchtstitel Ansprüche zu machen vermeinen, hiermit aufgefor-
dert, sclche am obbcstimmten Tage und Stunde so gewiß vor diesem Gerichte anzu-
melden und rechtsgcltcnd darzuthun, widrigcns sie sich nach berichtigtem Verlasse die
Folgen des §. L14 b. G. B. sclbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Michelstättcn den 4. December 1L20.
. ^ _ ^ „ . , _ _ ^ ^ ^ "

Von dem Bezirksgerichte Kreuz wird hiermit bewnnt gemacht: Es scy auf das Ge-
such dcs Johann Keber von Stein, Lueas Kebcr von Mannsburg, und der Helena Uwn-
ker von Ägram, als intabulirter Gläubiger wider Hrn. Martin Rntaine und Andreas
Tuchl, Grstcher, die neuerliche Feilbicthung der, der Pfarrgült Mannsburg unter Urb.
Nro. 12 dienstbaren, gerichtlich auf 5-̂ 5 st. 25 kr. gcschähten, Gregor Urant'crschcn 1̂6
Hubc zu Mannsburgund des oazu gehörigen Waldantbcil.s in Wranschitz, auf Gefahl
und Kosten der lctztcrn bewilliget, und zur Vornahme dcrsclben die 'Tagsatzung auf den
2/t. Jänner 162» vn der Eanzley dieses Bezirksgerichtes mit dem Bcyjatze anberaumt
worden, daß nunmehr die obigen Realitäten auch unter dem ersten Meisthothc .cn 7^
ft. veräußert werden würden.

BöM'csaerichc Kreuz den 6. Deccmbcr 1820.
V c r l a u t b a r u n g. (1)

' Von dem k. k. Obcrbcrg nnte Idr ia wird hiermit gekannt ge nabt, daß hierortl
«776 Pf. 2llaun, und ein Tuchwebcrsiuhl, sammd Zugehor, woran nur zwey Froschcl
dlcy Schrauben sammt Aussatz, eine Preßstange, fünf Rössel, cm Kanunbrctcl und füt^



3rclbr5del fehlen, an demenigen hindan gegeben werden, der das vortheilhafteste schrlft>
liche Offert dafür an dieses Obcrbergamt eingesendet haben wird. Der Termin zur Aw-
,«chmc dieser schriftlichen Offerte wird diö zum 22. Jänner 1821 fcstgcsctzt.

Von dem l . k. Obcrbergamte I d r i a den ,4 . Dcc. iÜ2o.

^ ""N a ck r i ch t." (l)
Es sind 2 schwllrzbralnie engliurte Stuten aus freyer Hand M der-

kanfcp. Nähere Avskunfr ertheilt das Frag - und Kundschafts - Comptoir«
' " 3^ a ch r i ck t. (1)

Von heute an bis Ende Jänner sind um beogcschte Preise folgende' Mehlgattungcw
Ruf der Spitalbrückc im TabaAadcn taglich pr. Pf . zu babcn:

Schöner Weihen - Grieß pr. Pf. <l 7 ,^2 kr. C. M .
dto. dto. Auszug - - 7 ^ 2 - --

schönes dto. Mundmch! - 6 - -
dto. dto. Semmelmehl 5 ,^4 - -.

«rdinäres dto. dctto - 4 '^2 ^ -̂
dto. dto. Nachmchl >- 2 ^ 2 ^ «-

Laibach den 21». December'»820. ^ ^ ,

K u n d m a ch u n g. (3)
A m 23. Dec> l. I . Vormit tag um 10 Uhr werden in der hiesigen MUnär - l )be r<

Gominando-Kanzley ,,n dem Lcposckitzifchen Hause Nro. 214 im> zweyten Stocke alle jene
Victual ieu- Avtil'clrr, welche fnr das ^aibacher GarnisonS-Spiwl bey der am 2 '^ ScpN-
^ll20 über den Marktpreis erstanden sind; neuerlich auf dw Hcit bis letzten April i l )2^
versteigert werden. Blcse Artikeln sind.folgende: Mundmch! , Cinbr<nnmchl, W e i h e n
<>ricsi, gerissene u,ld robc Gerste, Wachholder-Bcercn^ l^yer und gcrc'miMr Talg-

Gs werden dahcr^alle Erzeuger und Gewerbslente, dic' obigc Art i tew lKftrn wol len
hiermit vorgeladen, sich bey der am 25: Deccmb'. d. I-. abgehalten werdenden Licttotion
inr bestimmteir Orte und Stunde cinzusindon; dabey wird sogleich zu ihrer Ausmunte« ^
rung, bekannt gegeben, daß die Lieferung'
dcrn die vorgeschriebenem ob berührten G^fordermsft dergestalt werden lieitirt werden', daG
ihre Lieferungen' diejenigen- üdcrnchiMn können-, welche dies? Artikeln selbst, erzeugen^
edcr sich m i t ihrem Verkaufe unmittelbar' abgeben :' auH ist d,is' Mil i tär-Oberc'-mman-'
Ho gcmigt, verläßliche Gewerbslcute u> Producenten von> cincr^.aur'l0nslcistun,g, zu entheben'

Von Seite des k. k. Mi l i tä r -G' - ! rn i fons-^« i tar »u Laibach den '4 . Äccemd.- ^Ü2ü'

. Verzcichmß der hier VerswrbeneA ^̂ .
Dc'n r i . '.O.'.ccmbcr.

' I ch . Moutch^ em k'!5. Knecht, aus Lustthak, M 25 Ial)r', in' ssi^. Gpi ' . Nr. ? ,
«M schkichenocn Ilcrvcnsicber. - - "Den 12. Ion.,nn Serrltsa), Instituts - Arnur, a<b
<i5 Iahr,Triester »Htraßc Nro. 63. â n Luntzenbrand. "-- M'irta Paulin^ Witwe, alt
97 ^ahr, auf der S t . Peters- Vorst, Nr. i3a^ cm LuNMnbrand. — Din 1^. Matt^^us-
Dolnltschar,Kivschncrgcftll,a^4o Iahr^auf der'Polsana 9tr. 28 ,̂ ̂ n der Lung?nschwind ,̂
su,.oc.-- Den 16. DcrnÄarthclmä Weber, Tagl., siur Weib Nosalia,,ckt 56I>chr,' am Frosch-
^l^ib Nr. 8^., amNcrcnfieder. — Dem Hrn. Franz Winter, k. t. 3:echnun,g.sraty, seiw
Sohn Fr^edr. August ''it /̂  is2 Wonach, Krat.M'Nro. l , an Fraisen. - ^ Dem Ioh. S>^

. chooobnig, Sessetträger,ftin' Soyn I o h . , «lr ^ Iabr 4 Moli-tth^ am alten Markt Nro.-
a5», an der Auszehrung.—'Dcn l>8> Ioh. Su^p^ntschitsH. Tag./alt 64 Jahr/am Frosche
^latz Nro. 8^, an cm r̂ ner^opn Lungenentzündung. - ^ D i n 19. Dcm Hrn. An<!. ^er'ina,
^lschlcrmst. / ftine, Tochtcr Franz'sca ^ alc 16 Tag, in der K'rakau Nro. 2 , an Fraisen.
De.n Hrn. Ant. Gogala, t. k. Landrath, scine Oemahlinn tt.-,^, gcdohrne Erafinn Poc-
^ ' a , air 3?, Jahr, in der HermMe Nr »»3, an der Ontkräftung.



Gübmi ia l - Vcrlautb.nul!<!.

Currende des k« i^ l . kömgk illprischcn Guberninms, (2)
««mit die Erfordernisse, .m Hinsicht der ,.in d,c k, k. theresianische ?itt«'M<>5.

m,° ,n W^n aufzunchmendcn Zog^nqc bekam.t °n»»chr n,Ä '
^!cb«eme m Hm?,cht.d,ee,E!«nd°°der >>, Vche!l«>lmqi?chen E m.« j ,

M p « ^ " m . e n ' b A « n ^ c h ^ S c h e l l e n t e n Stiftu«gsgenuß c«te-

H Zu dem Gcmisse d ^ u. B^Ne«bi,rgisch« Stiftung im Theresia,.,.«
werden, nur ?>u,!,,r.tten »°n 8 b,,' 12 I.,lrcn aufacnc,nn«? ü„ <?^I ! ?
» s »2« Lebensjahr k^eit", übersch.ttttn worden v « l i 7 / ^ ' / . N / ' ^"^
. b , d,>,Enchclung wn dem N°rm»!al«r e . S ^ ^ M . T - t >>'!',,. ? . ' " ' ' '
fen,undd,-sea<<ergnadiMßr>mch'n^

Vermögens- Vcrh.utniß des Bitistillcri ,»,-, d/m „,> V , ^ .< - >.

Nebenauslage>auf Kleider, Bücher i Pavicr S c k r ^ , , . , "behaupt ,cde
wahrend zu,bestre.ten,haben,, " " ' ^ p«p'",^ch«ch,.,^«,al.en ». auch fort.

ge, Ne, na« Hcrabsttzung der Stiftunas.ntncss.n a.>f e d ^ t m. , . ? ^ ^
f) I n Gemäßhen der akademischen Sratutm d . H / / ^ « " ! . , , / ^ '

lischcn Aeltcrn, »der die man in dicser'Rolia^on «-ie< . ^ " ° " ^ " ^ "
Welches .«chcraglich zu der am . . ^ M. U ° 3 « ^

Zeitungsblättn. erlassencnVerlautb^ung zu

kaibach am 2. December ,820.

J o s e p h G r a f S w e e r t s - S p o r k ,
' Gouverneur«

« « _. ^i e 0 r g M a v r ,
r. k. Bubernlalrath und Domherr

(Zm Beylage Nro. »0 .̂)
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Tauf-und Zunahme, Jahr' Fortgang Nahmen ^ t t i ^ ^ ^ ^^waist Beylausiges Vcr- Zahl der Ge- Obdiejahr-
beydcr Acltcrn, ^ Von , möge» des Eandi- schwiliev des Ean- llchcn i/̂ e-

und Geburtsort und " - " ' ^ " ' " ^ ' Eharacter f , in welcher oaten, oder seiner dldaten. Ob Gesund- benausla-
und Gehalt welchem Vater Aeltern;-wonn es davon schon eung. 'gen werden

des Tag der 3 , des Vaters, !egorie, und ober besteht, in eine und welcyr h,eit. ^ desirttlen
'^ ^ wenn er im Adel. ^ CapitaNen oder St l f tung, oder werden

Kandidaten. Geburt. ^ .^ Dienste ist. '"ge er dienet. ' " ' l U " ^ Malitaten^ Pension genieffen. tonnen.
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I ^ i t . I?e^

Bcbürflisse eines Zögl'ngs bey seinem EIntritte m
die Akademie.

I . ^e.^qewand hon beliebiger Be-
shassrnheit-

Es 3esttht gewöhnlich aus:
i Matratze sammt Polster»
i Federpolster,
i Abgenähten Decke. '
i Kotzen.
1 Couvert-Decke, von weiß- un^

grüngcftrciftcmKancfas. Dic^
se wird, der Gleichförmigkci
wegen, von dem ^)aus-In
spector ge^en H ft. Zo kr.hev

z hergeschaffte
M Wäsche; nälMlich:

c> — 12-Tagchemden.
^ — tt Nachthemden.
6 Weiße Halstücher..
2 Schwarz" Binden.,

52 Paar weiße zwirne oder bamn
wollene Stümpfe, wovon t
Paar feine> und 6 Paar n
was guöbev seyn können.

2 Paar we-̂ e seidene Strümpfe
8 — 12 Sacktücher.
4 — 6 UtnerbcinUeide,'.
4 — 5 Schlafhauben.
6 Handtücher.
y — 12 Servietten.
<5 Leintücher.
^ Polstcrzichen.
3 Nachtleibcln.
2 Pudcrmantel. '
^ ^chlafrock. i
/̂  — 6 Abwischtücher.

U l . Kleidun jSstückc, a ls ,
i Ulnftrm.

i Uniformbut
1 Glatter stähl,' mr Degc i.
2 Frack.
i Ucberrock.
4 Westen.

' 4 Beinkleider«
! 'Mantel ,
i Runder Hut. !
1 — 2 Paar Handschuhe.
H. Paar weiße Schnallen^
2 Paar Schuhe. <
i Paar Stiefeln., '«

. I'» Pa.ar Pantoffel'. ^
V..Vcrschicvene alldci Bedürfnisse«

ß i Silberner Löffel.
! i Mcsseru. Gabel nach Belieben»
^ i>Trinkglase ^
^ i Waschbecken ^nd Gießkanne» >
, i Spicgcl- '̂

i Haarp^derschclchtelsammtPuf-
ferl^.

i Frisirkamm/.
i> Ausrichtkamly.
i Enger elfenbeinerner Kamm.
B Leuchter sammt Lichtstheere.
i Nachttopf. 5?
1 Kleiderbürste.
2 ^cbuhbürstcn,.
i Gebethbuch.
i Taufschein.

Schulzcugnijse.
z Schreibzeug.
i Lineal,
i Federmesser.
i Papierschere,
i Kleines Schcerchen,



146t

Nemtliche Verlautbarungen.
V 'e r l a u t lb a r u n g. (»)

Die Verpachtuna des Fleifchkreutzergefalls im Triestcr Kreise ßauf die Zeit vom »>
Februar bis letzten lT'ctcbcr 1820 betretend.

Bonner f. f. ill^r.B^ncal-und Salzgefaflen-Administration wird bicrmitzur öffentli-
Fen Kenntniß gebracht,- daß dos Flcischtrcutzcr-Gefäll im Tricstcr K:eisc, mit Ausnabme'
^ r Stadt Trieft, in Bezuq auf die (Zurrende des hochloblichen i . k. küstenländischen
Aubermmns ddo. <). Scptcn'.bcr l . I . Nr. iZi^c) auf die Dauer vcm 1 Februar bis letz--
t?n Octobcr 162.1 an fclgendcn Tagen und.Standpuncten zur Verpachtung gebracht wer^
dcn w'.rd.

2lm n . f.. M . Jänner in der Amtscan^lcy des Bezirks.Commiffariat^Monfalcone,
Or die Haupt^cmcindcn 2l.iuilcja und 6cr'. ignano ,. dann fur lie Stadt Gi-ado sammt.
Pomcrnv abgesondert ron dcn zur Hauptgcmeinde gkickon Nahmens gehörigen andcrwci-
siacn Ortschaften,, welche, für stch altein vcrpachtct werden; dann für die Hauplgemeinde
Monfalconc', mit Ausnahme der Stadr qlcichcn Nahmens rmd ihres Pomeriums , welche,
besonders vcrpacbtct werden, wird:^ endlrch für, die Hauptgemeinde St . Peter

A,n r>2. s.M< Jänner obcn auch in der A^ntscanzlcy des Bezirts-^ommisfariats Mon-
Wll.onc, für die vanptqemcindcn Duino, Sqonico und Sagrado..

^-Am i>3. k. M . Jänner in der Amtscanzlcy des BczirtH-Commifsriats Schwarzenegg,
ftir. dio Ha,uMcmcinde!i' Nacla > Sessa.'.a und Tomay..

Am ^5. l. M.-Jänner in der Amtscanzlcy des B^irks-TommissariatsFünfenberg,
fiir dic'Hauptgememdcu Dol!incl,.und Matteria.

Am'i6.k. M. Iänncr in der Amtscailzley derBczirks-Obrigkcit (̂ apo d'Istria, für
?ie HauptqemrindVn ssapo° d' Istria und Muggia, mit Ausnahme der Städte lglcichcn
Nahmens, welche für sich besonders und einzeln verpachtet werden.

Arn 17. f. M.°Jänner eben aum in der Amtscanzley der Bezirlsobrigkeit Capo d''
Istrw,-für dicHauptgemcmdcn Dirono, I f t t a , Bujc, Erisignana und Umago mit-
Ausnahme dcr Städte (Zv.po d' I j t r ia und Buie> welche oinzcln ulid besonders ausgeru-
fen werden:
' ^ Am ib. k. M . Jännrr in derRmtscanziey der Brzirks-Obrigkeit. 3)?ontona, für die
^auptgcmcindcn Montona, Porrolc, Bisnada, Pinguente und Draguch, mit Ansnah-
me' der Städrc Montana und Pmgucntc, mit welchcn> so wie mit den übrigen' Sraoten'
veNabren-werden wird. .

Am 19. f., W. Jänner in der 2lmtscanz!ey dc^Bezirks-Obrigkeit, Novigno für die'
Haufttgcmcindett Pan'nzo , Örscra , Eittanuova md Rovigno, mit Ausnahme der Städte'
Paven;o,'(5ltt<u:ovo und Romgno, welche für sich eigene Pachtdistncte dildcn werden,
Nidli(^:

Am 20. k. M'. Jänner in ^ r , Amtscan-ley der Bezirks--Obrägleit Rovigno, für die
H^uptqemeinden Dignano, Barbana, San Vieenti und Pola, mit Ausnahme der
Städte Dignano und Pow, welche cmzeln und. besonders zur Verpachtung gebracht. <vcr<

Wozu-dic P^chttustigcn' zu erscheinen mit den^Beysatzc eingeladen werden, daß die'
Ausrufsprcise nach d«' von Seite der Bezirks-Obrigkeiten im öurchschmttc von 6 Iah«-
rcü ausqen'iestnen Flcischverzebrung nach Adschlag von ^2 Proc. berechnet, und auf die ZcW
^ ! l 9 Monathen geböriq rcducirt worden ftyen.

Di' ' Licitations-Bedingnissi: können bey den löbl^en k. k.Kreisämtcrn, B^ilks-Obr,M
kci^cn, Baneal-Merämlern und bey der Licitation stldst eingesehen uerdcn..

Laibach arw »6., December 162a.

" 5. - . .-



K u n d m a ch u n q. <2)
Die Verpachtung des Weindatzgefälls im Fiumancr Kreise betreffend.

Von der k. k. i l lyr. Zol l - und wird anmit zur iiffent«
M e n Kenntniß gebracht, dasi das Weindahgefäll fiir jene Pezirke des Fiuma,nc.r Krci^
ses, worin solches Gefall bisher noch nicht entrichtet nurdc, auf die Vau^r rom / .
Februar bis letzten Octobcr t . I . an ^aM^lgendcn Tagen pnd Standpunkten mittelst
öffentlicher Persi.ejgerung zur Vcr,pach5un,g gebrach: werden m r d : als:

Den » i . Jänner i b2 , im Orte ^ l i , ) U ! ^ , dcy der dahin abordneten Bancalcow.mis-
sion, für die Hauptgcmcindc ^.ldon.i und l' '!>>li"j^;

Den l2 . Jänner nn Orte ?<snis?, bey dci dahin abgeordneten B.>ncalcom,misslon,
für die Hauptgemcinden ?iFnici, l ^ ^ i ^ n ^ n . l , ^ l i l l n w , l^(.i l! , l '<^ l ,<.Li^ mzd

De/: »5. I annc l jm Prte <?,;ubar, l>'l) der dahin abgcordncten Pan.LHlxommiM-'n,
für die Hauptgcmci.ndx (^zubar mit ^eM'z

Den »7. Jänner im Orte Rau.naZora, ebcnMö bey der dabin abgetöneten B a n ,
calcommission, für die ^auptqcincinden B r o d , Vcrbcöco und Rin nagora;

Den l6 . Jänner iin Oric Fuccinc, bey der dahin abgeordneten Bancalcommission,
für die Hauptgemeinden Merccpail und Fuccine;

Den 19. Jänner im Orte F iume, bey dem dortigen k. k. Aolloberamte, für .dje
Hauptgemcindcn Tersat, Gro^,nico> Buccari , Costrcna, Portorc, Kulu5>.li.vn!)v0/ M ß
Pjketto.;

Dxn 20. ^änncir, Oen auch im Orte A u m c , für ^je ^auptgezneindcn N o v i , Czir«
queniza, Br ib l r und Grirane.

Wozu die Pachtlustigcn zu erscheinen mi t dem Beysahc cing^lakcn werden, daß die
Ausrufsprcisc fur jcdc einzelne Hauptgcmcindc nach dcr ronScirc dcr.Bciir!öobrlgkcit aus-
Keivl cscnen Gcträntconsumtion bcrcchnct, und ciuci> nacd ?l>.sc< laq rcn »2 prc. auf 9M1.V
nathc rcd^cirt »vorken seycn. — Dic Llcitationsbcdmgnjs'c tönncn hierorts, dann bey
>en löblichen k. t,« Kreisämtern, wie nicht nundcr bcy säm.lNtlzHen t. k- Zoll »^beBm«
tcxn zlnd bey der Ljcitaiion ^lbst Angesehen werden.

î alhach a)ii i4> Dexe,u ^ ^

'"^ Vermischte Verlautbarungey.
(5 d i ,c c (2)

Von dem Bez. berichte der Staatshcrrschaft Adelsb<rg wird hiermit allgemein be?
kannt gclnacht, eö seo auf Ansuchen d^ö Hcrrn Kaspar Zuüller, inFolgc rechtvl'raftigcn
Urtheils dd. za. Zuly l h l ^ , wegen behaupteter 65ss. 45 lr- A l . M . sammt Ziedenrerdind'
lichkejten in die ^'^cutivc Fcilbiethung der, dem Anton Winat ' , insgemein Possega Sc-
nior zu Grobsche gehörigen, ,dem Gute Mühlhosscn dienstbaxcn, und gerichtlich auf 1,5»2
ft. »5 kr. M . M . geschätzten Halden Kaufrechtshube gcwilligct uud zur ornabme dcr

^ Versteigerung der am 17. Jänner , »7. Februar, und 17. März k. I . mi t dvM Anhan-
ge bestunmt'werden, daß in dem Falle,als gedachte Realität beyder ! . und 2, Icisbie,
thung nicht wenigstens um den Schätzungswert«) .anMann gebracht lverocn könnte, dlesclbe,
bey der dritten auch unter demsclbcn an den Mcistbicther hindan gegeben werden würde.
Die Lic'ltationsbcdingnisse, Vortheile und Lasten der Realitäj können täglich in p^ser
jZanzley in den gowohnli^en Amtsstunden eingesehen wcrdcn.

Nczif5Zgcricht Adclsberg den «5. Dj!cembe< »,52o,

P e r l a u t b a r u n a (2)
Bey dem Verwaltungsamte der k. k.Bancal'fondsherrfchaft Adcls.crg wird am3o. D o

ccmbcr »820 Vormittag ven <) bis 12 Uhr das Buchcnschwamm. H<^a^bre(dr in der
Staatshcrrschaft Adclsberger-Waldung auf drey Jahre, nähmlich seit 5. Janncr »62» blß
letzten December 182) vcrstclgcrungswcisc öffentlich verpachtet werden.

Berwaltungsamt dert. s. BanMerrschaft )ldclsb,erZ am ' l . Des. »629.



— »363 —
I n dem Ginfchr - Wirt!>5^us Nro H5 in der GradisHa - Vorstadt, 5eym deutsche«

Ordensk«uh gcnannt^sind verschiedene Gattungen gute italienische wie auch fieyrische
Wc,ine um'die bilügstcn Prcksc zu h.abc.n. A,uH «st daselbst .für r̂om t̂̂ e Bedienung unb̂
,woWnMich.tcte Zimmer fur Passagiere bcftcns gesorgt.

"°" Fourage«Lieferungs - Li.citation. (z)
Das k.t. Mil i tär- GestüN zuOssiach macht hiermit bekannt̂  daß,den 27. Decemb«

«Z^o^er in loco Osstach eine Licit^ti.ou zur Lieferung von 2»5i Mcßcn Haber
,3965 Renten Heu

971 ^ Stroh
,st^chalten werden wird, wozu alle zcne^ welche einen Theil oder das Ganzeder 3iefe<
Nina zu üdcxnvhm^l wnüschen^ am b.eLagtc.n Tage Vormittag g Uhr l>i,cr zu erscheinen vor«
Hsladcn n'<r<x,n> ulld denen folgendeBcdlngungcn un Voraus'zu wissen nöthig smd, daß«

-Z) zcd.er Licitant ror der Licitation das 5 pcr^cntige Rcu^cld, dann
s) jcdcr Erftchcr einer Lieferung, d.ie »o pcrccntige Ccmtion zu erlegen habe; daß,
5) die Anböthe nicht dem Marktpreise gleich kommen Hürfen, Hie Lieferung aber

5em Mndxstfordcrnden überlassen werde, und
4) nach dem Wunsche de.r Lieferanten die Bezahlung entweder monathlich oder

nach becndigtcr Lieferung geleistet werden wird. Ossiach den KH. Dece.^620.

'^ FeUbiethuygs - Kd^t. .(2)
N,)!', dein Be^rkZgerichte Kreuz wlro betannt gemacht: Es sey auf das Gesuch

5es Lo-i'cnz Scvcr, von Tschernutsch, wider die Ehelcute Michael und Elisabeth Flore,
zur neuerlichen Vornahme dcr, mit Bescheide voin 4- August l. I . bewilligten dritte»
iund lchtcn Fcilbicthung der Elisabeth ^lörc'fchcn zu Tersain liegenden, dei d. O. Com«
incnda Laibach sub Urh. Nro. 257 dienstbaren genchtl. auf »565 st, gcschähtcn Kaufrechts-
hübe und cmigc,', Wirthschaftögerätheö die Tagsatzung auf den 17° Jänner 1821 Vormir«
ta^s um 9 j,Ü)r in d<cr Delichtöcan l̂eV zu Kx.KZ init,dcm Beyfahe bestimmt worden,
öaß wenn' dicsc Nealttät uno Fahrnisse ni.yt um den Schaftungs^erth oder darüber an
Mann gebracht weiden könnten, s».lbc nunmehr auch ^ntcr .der Schätzung verkaufet
Mcdcn würt'en^

DieHchätzungs- und Licitationsbc.ding.nsse tonnen bey diesem Bezirksgerichte ein«
acscbcn >ver?cn. Bc;. Gcrubt Kre^h den 25i. Nov. 1820.

^ » , — — ^ ^ — . — ^ ^^ - , — > , ,. .., , «
B 0 x r u f u n g (2)

verflüchtigen Rcftlr'emänner des Bezirks Sittich.
Pon der Bczirksobrigkcit StaalshcrrsclM Sittich werden die flüchtigen Reservemanner»

Zosc '̂h Grablouz.aus Goriziza,, Dtro. Z Pfarr Sittich, 23 Jahr «alt,
Johann Roj-tz .- dto. ^ .3 > dto. 2» - »
Ocorg Nograschcg - Bukoviß - ü « S t Veit, 23 - -
3)tich,ael Schimontschitsch St . Irgcn »9 -St.Märten22 - -
Johann Strus; aus Poddorscht, » 9 - S t . Veit 24 » «
Anton (3cUan > Bukovih, - »4 - dto. 19 « <-
Johann dto. - dto. ' - 14 - ,dto. 21 . -

w',t dem 3>edcuien vorgeladen, sich binnen Iahre.sfnst vom heutigen Tage ÜN/ bey de»
Unterzeichneten Bezirtsobrigkeit persönlich zustellen, und über ihreOntweichung zu rechte
fertigen, als widrigcnä nach V rlauf der gedachten Frist gegen dieselben nach bem ^n»
baltc des Auswanderung < Patellts v.erfahrcn werden wird.

Bezirksgericht Sittich am 10. De^. ,82a. ,
^ « « ^ . ... _ ^ ^ . ^ - ^ ^ ^ . .̂ ^ " - ^ )

Von dem Beürksgerichte Haasbcrg al5. Realinstanz wird hiermit öffentlich det'annr
gemacht: Es fty vsn öem hochlöbl. t . t . Stadt - und Landrechte in Laibach in der Vfe-



Nltlou3säche des 6^«. Carl Schmoll, f.k. ^ammeralverwafters In Rdelsbers,widerHr«t.
2lndre Daniel Qdresa, k. k. Postmeister in Löitsch, wegen schuldigen Zoo» st. 0. §. c>
durch Bescheid dd. 6. Ottobcr lg2s> Z« 5^3l in die crecutive öffentliche PersteigcrunZ-
«achsolgendor dem Hrn. Andre Daniel Qbrcsa gehörigeil Realitäten gewilliget worden,
als ^ der derHerrschaftLoitschsubNect. N r . 90, 100, ,3c) und 227untenhänigen 2 Kauf<-
rechtsbuben, welche nebst Mahlmühle und Saagstätte, dann dem Postbause Nr . 2 in Loitsch»
zusammen auf einen reinen Her th vom i4->«^ i i . 3o kr.. E. M . gerichtlich geschätzt wo».'
den sind. t>) Dcr eben demselben Grun,dbuche,sub R e c t . N r o . i 6 o «f 220 unterthänigen-
Drittelbube, sammt Wirthshaus in Theuze sub H. Nro. ,,1 und der dortbin sub Rcctift.
Nro . 121, ,7» und 2.22 dienstbaren' halben Hübe, wclä)e Rrali.lätcn zusammen auf'
i^c»"' K. 4a kr̂  5 . M . dey der„geriä)tlichen' Schätzung vcralls.blagt worden sind. o) Dcs'
auf 190 fl. 40 kr. geschätzten „Nb'rlandsackcrs l<^1<i^lksl, und ä) des ebonfalis gerichtlich'
a u f ^ l ? '1- 20 kr. geschälten 1lb''.,'landsqvunoes l^. t:>'^»2^.. Zu diesem Ende wcrdcn n.u!^
von diesem Gerichte als Rcalintt.inz 5 Versteigerungstagsaßungcn,, und zwar dic erste auf
den i5> Jänner, die zweyte auf dc»^ 17. Februar und die dritte aufdcn 20^ M^irz 1621',
jedes Mah l um, 9 Uhr Früh mLocaLoitschund zwar auf mi t dem'.

Neysa')e bestimmt/ !)aß, wenn die einc,,odcr die andere dieserNcalitäten wedcr^bey der cr-^
sten noch zweyten Hcrstelgcrungstagsahung, iveder über noch auch um den Schätzungs-
werts an,?Rann gewa.ht werden tönmc, ftlbe bey der. d,rttten auch unter,der, Schätzung,
u m jcden Anooti) hindan gegeben irerdcn würde.

Dessen dieintabal ir t^ lMäubiger zur, VerwahrunZ', ihrcr.II'cchte d'urch Rubriken, ins-'
besondere abcrjenc aus ihncn> deren Aufenthaltsort hier unbctannt ist, als: Hr. Gregor Na- '
^odc, Priester, und Iob.inn ^c:kouschcg,von Gercuth, mit d^mBeysatzc verständiget wer--
dcn , das; ihni'n zum Kurator ^ns nt:s Hr. Mat'mas Verb ih , Verwalter, der Herrschaft.
Loitsch aufgestellt rcocdcn sco, daß sie, ihm also ihre Instructwncn so. gewiß zu ertheilen,
«der ft'lbft/ oder durch geborig Bevollmächtigte bey 5.cn ausgeschriebenen Berst<iIcrungs-'
tagsa!)unqen zu erscheinen dal^n, als sie sich sonft dic aus dcr Unterlassung cntstchcn
-könnenden nachth^iliqen^olg^n ftibst zuzusihreibcn, bätten.

Die ausft'chl-lichere Zchioang dcr fcilArotdcncnen^)icaltt,ittn und die Licitationsbe-'
Hzjngniffe sind täglich ;u den "q^rodulichcn AnUvswndcn b^> .lcsem.Gcrichte einzusehen.-

Bez. Gericht. Haasderg am 2̂  Ncv.', 1^20.

(3) Bey d'er Pcrpschaft Ddutschotdcns . (^omm.)ida ^aidach wird zur Vn'wal tun^dcv
Urbarial-Geschäfte und eignen Besitzungen ein Vcrwalur gssucbt,, wvlchi,r sich über-
dic Kunde der deutschen, tr .nnei. f^.n Sp raye , übo^ dcsscn Moral i tät bisherige Dien.
sie und, Fähigkeiten ükcchaurt Mlt l'.'galcn Zcugvisicnduvch un. besuch bî ^> 5. Jänner
1821 auszuweisen hat.'

Nähere Auskunft wird in dcm'Zc iNmg^ CMptoär t'es Hortn Ignaz Alb^s-Edlem
K. Klcinmayr crthcilt. ^ ^ _ ^ ^

" (3 ) " "Vö" i "dem"k I k. Bezirksgerichte Id r i a wird bekannt gnn^cht.^ (5s se^ cmf AnlaN''
«cn des Bcrg'miünv Fra»z F^ l i l ^n , imoic i.'ffc?itliche, Feilbicthung. des dc,n Simon Ko--
l^au-anqehöriqon auf'6^2 ft^ gesyätzten Hauses und Gartci.s'Nw,. 76 in dcr B^rqstadt:
I d r i a , sammt ?ln- und Z u g e h t un.Wögc der.(5xccution'getvis!igt worden. Da nun
tzjcrzu drey Termine, und z^ar i für den ersten, der,g< Jänner, , für de.i zweiten der 9..
Februar und fnr den̂  dttNcn.-dcr 9. März t. I . mit dem B^si>bc bestimmt wurden,
l<aft, lvonn-diesc^HlUs deii cemcrstcn und zn^vytcn ^„.'rmine nicht um>dcn Schäbungs^
Vrcis oder darüber an Mann gebracht.werden lölülre, cô  b^> dcm drmon c>uch uiire^ der
^chä^lnig verlaufe wrdcn würde, so !><'/.'en dicMusiust'^en ar. dcn dei^nntcn ^agr/ l .
«m ^ 'Uhr Nachmittag in . dcr hierortigen Gcrichcücanzley zu erscheinen,, wo auch. ĉ e-
Kaufsbedingnissc el«gcs..).n werden tönncn.

K . K . ^ c z . Gericht ^d r ia am 1. December, 1820^ - .


